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Über dieses Buch: Der Begriff der Agency – nur unbefriedigend als 
›Handlungsmacht‹, ›Handlungspotenzial‹ oder ›Handlungsinitiative‹ 
ins Deutsche übersetzbar – ist in verschiedensten wissenschaftlichen 
Disziplinen unverzichtbar, um Prozesse gegenseitiger Einflussnahme, 
die Reichweite oder den Ausschluss von Handlungsspielräumen oder 
Verantwortung für konkrete Vorgänge zu bestimmen. In der Medien- 
und Kommunikationswissenschaft hat er lange Zeit keine systema-
tische Rolle gespielt. Erst in Reaktion auf Perspektiven der seit den 
1990er-Jahren boomenden Akteur-Netzwerk-Theorie (ANT) und daran 
anschließenden Entwürfen der Medienwissenschaft wurden vergleich-
bare Konzepte von medial verteilter Handlungsmacht entwickelt.

Gegenüber solchen eher theoriegeleiteten Studien nehmen die 
Autor*innen des vorliegenden Bandes verschiedene exemplarische 
Medienkonfigurationen in den Blick und versuchen, das Erklärungs-
potenzial von ›Agency‹ als medienwissenschaftlicher Schlüsselkate-
gorie aus der Perspektive ihres jeweiligen Forschungsfeldes genauer 
zu bestimmen. Unter den Bedingungen der ›Postdigitalität‹ lassen 
sich gegenüber früheren Zugängen insbesondere zwei medienwis-
senschaftliche Facetten von Agency neu diskutieren: Zum einen, 
inwiefern neben menschlichen Akteur*innen auch neu entstandenen 

nicht-menschlichen Entitäten ein solches Handlungspotenzial zuzu-
rechnen ist. Zum anderen wären im postdigitalen Raum auch die 
relativen Handlungs(un)fähigkeiten von individuellen, kollektiven 
und institutionellen Akteur*innen neu zu bestimmen.

Agency postdigital bringt diese beiden Aspekte zusammen und 
zeichnet eine Karte der veränderten Verteilung und Manifestation 
von Handlungsmacht in der postdigitalen Welt entlang exempla-
rischer medienwissenschaftlicher Forschungsfelder.

Über die Herausgeber: Berenike Jung arbeitet als Lecturer in 
Filmwissenschaften am King’s College London. Klaus Sachs-
Hombach ist seit 2011 Professor für Medienwissenschaft (Medien
innovation/Medienwandel) am Institut für Medienwissenschaft 
der Universität Tübingen. Lukas R.A. Wilde, Dr., ist Wissenschaft-
licher Mitarbeiter am Institut für Medienwissenschaft der Eber-
hard Karls Universität Tübingen.
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